
                                                


Cristian Lombardi  

begann im Alter von 10 Jahren unter der Anleitung seines Vaters Flöte zu spielen. 
Drei Jahre später wurde er Schüler von Jean-Claude Gérard.


Er besuchte Meisterkurse bei Patrick Gallois, Andrea Oliva, Felix Renggli, 
Francesco Loi, Andrea Lieberknecht u. a. Cristian gewann zahlreiche internationale 
Wettbewerbe, wie den Internationalen Wettbewerb für junge Flötistinnen und 
Flötisten in Wetzlar und den Concorso internazionale Sergio Zampetti.


Er konzertierte bei mehreren bekannten Festivals wie den „Flute Days“ in München 
und dem „Emilia Romagna Festival“. Er erhielt Unterricht bei Gérard, Oliva und 
Griminelli und ist mit letzterem auf dessen Album „Nessun Dorma" zu hören. Seit 
2020 studiert er bei Felix Renggli in Lugano.


